
Zum Schutze der Wildtiere und zur 
Unterstützung der landwirtschaftlichen 

Betriebe engagieren wir uns für die 
Rettung von Wildtieren.

GEMEINSAM 
GEGEN DEN 

MÄHTOD

So unterstützen Sie uns:

Wir sind sehr dankbar für jede 
Unterstützung, die uns bei der Rettung 
unserer heimischen Wildtiere hilft. Wenn 
Sie Fragen zu unserem Verein oder 
unseren Rettungsmaßnahmen haben, 
zögern Sie bitte nicht, uns jederzeit 
anzusprechen. Wir freuen uns über 
Ihre Hilfe und Ihr Interesse an unserem 
Tierschutzprojekt.

01
Helfen Sie durch eine Spende auf 
unser Vereinskonto bei der VR 
Bank in Holstein mit der IBAN:
DE77 2219 1405 0002 0205 30

02
Durch Ihre aktive Teilnahme an 
einer Rettungsaktion können Sie 
einen wertvollen Beitrag zum 
Schutz unserer Wildtiere leisten.

03
Durch die Verbreitung von unserer 
Arbeit und von unserer Homepage 
www.wildtierrettung-pinneberg.de 
werden mehr Menschen erreicht.

Kontaktieren Sie uns:

Wir freuen uns immer über Fragen, 
Anregungen und Feedback. Gerne stehen 
wir Ihnen zur Verfügung, wenn Sie mehr 

über unsere Arbeit erfahren möchten 
oder uns unterstützen wollen. Zögern Sie 

nicht, mit uns in Kontakt zu treten. Wir 
sind per E-Mail, Telefon oder über unsere 
Homepage erreichbar. Wir freuen uns auf 

Ihre Nachricht!

info@wildtierrettung-pinneberg.de



Wie Sie helfen können:

Unsere Wildtierrettung setzt moderne 
Drohnentechnologie ein, um 
schutzbedürftige Jungtiere in Notlagen zu 
retten. Doch die Anschaffung und Wartung 
dieser Drohnen sowie die Schulung 
von geeigneten Drohnenpiloten ist sehr 
kostenintensiv und aufwändig. Deshalb 
sind wir auf die Unterstützung von 
Menschen wie Ihnen angewiesen.

Die Einsätze für unsere schutzbedürftigen 
Jungtiere finden oft gleichzeitig statt und 
erfordern daher eine große Anzahl an 
freiwilligen Helfern, die uns im Frühjahr 
bei diesen wichtigen Rettungsaktionen 
tatkräftig unterstützen.

Wie schön eine solche selbst erlebte 
erfolgreiche Rettungsaktion ist, können 
Sie anhand eines detailliert geschilderten 
Live-Berichts auf unserer Homepage 
www.wildtierrettung-pinneberg.de 
nachlesen.

In diesem Flyer finden Sie auch heraus, 
wie genau Sie uns bei dem Schutz der 
Wildtiere helfen können. Wir hoffen, 
dass Sie nach dem Lesen dieses Flyers 
motiviert sind, sich an unserer Arbeit zu 
beteiligen und uns zu unterstützen.

Die erschütternde Bilanz:

Trotz der großen Bemühungen und 
dem Engagement von Landwirten und 
Jägerschaft werden jedes Jahr aufs Neue 
schätzungsweise rund 100.000 Rehkitze 
bei der ersten Mahd von Mähwerken 
getötet. Es ist eine erschütternde 
Bilanz, die verdeutlicht, dass es trotz 
aller Anstrengungen immer noch 
Verbesserungsbedarf gibt. Der Verlust von 
so vielen schutzbedürftigen Wildtieren 
stellt nicht nur einen Verlust für die Natur 
dar, sondern auch für die Gesellschaft 
als Ganzes. Um das Überleben der 
Rehkitze zu gewährleisten, ist es von 
entscheidender Bedeutung, dass wir 
gemeinsam daran arbeiten.

Was wir tun:

Wir vom Verein Wildtierrettung Hasloh/
Tangstedt e.V. engagieren uns mit einem 
großen Einsatz für den Schutz und den 
Erhalt der Wildtiere in den Gemeinden 
Hasloh und Tangstedt. Insbesondere die 
Rettung von Jungtieren vor der ersten 
Mahd liegt uns am Herzen. Um dies 
auch zu gewährleisten, setzen wir auf 
modernste Drohnentechnik und innovative 
Wärmebildkameras. So ist es uns möglich, 
die Jungtiere in dem hohen Gras schonend 
und effektiv aufzuspüren und zu retten. 
Nach Abschluss der Mahd, werden die 
Wildtiere behutsam an ihre ursprünglichen 
Plätze zurückgebracht werden. Dank 
des Engagements und der Expertise des 
Vereins konnten in der Vergangenheit 
zahlreiche Jungtiere vor dem Mähtod 
gerettet werden. 


